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BezirksvorstehørstellvertssterStipanii Am1 .Jännerist
um11 Uhr Vormittags der langjährige verdiente Vorsteher - ¬

Stellvertsster des IV .BezirkesJohannStipani nachlan¬
gemschwerenLeidenim65 .Lebensjahregestorben.DasLei-¬
chenbegängnisfindetSonntagden3 .Jännerum1/24Uhr
NachmittagsvonderKapelledesZentralfriedhofesausstatt .
StipanigehörtederBezirksvertsetungWieden-seit demJahre
1896ununterbrochenan .Seitdem8 .Juli 1897bekleideteer
dieStelledesVorsteher-Stellvertreisørsundwarseit12.
Dezember1901ObmanndesArmeninstitutesWieden.Ausserdem
gehörteerauchdemOrtsschulratedesBetirkesan .Stipani
waraufdasProgrammderchristlichsocialenParteigewählt,
zuderenGründernimIW .Bezirkeer zählte .Fürseineöffent
liche Tätigkeitwurdeer VomGemeinderatedurchVerleihungder
grossengoldenenSalvatormedailleausgezeichnet.

Hen
jährigeArmenrat
Keeidermacher ,I

nstagun10UhrVormittagsistder1.
s IV .BezirkesJoeefBocan,Bürgeru
Kleinschmiedgasse5gestorben.



Fien,Sunatar.2.Jonner1818.722.
MagistrateAnläßlichderErkrankungdesVorstandesder
tratsabteilungXVI(Militärabteilung)Magistratsrates

rdeaufdie DauerderDienstverhinderungdesGe¬
er BezirksamtsleiterDr .Ottov .Nagelvom4 .Bezirk

ergenanntenAbteilungprovisorischbestellt.
LeiterdesBezirksamtesfürden8 .BezirkMagi¬
Dr .ZaunerwurdeprovisorischmitderLeitung

ischenBezirksamtesfürden4Bezirkundder
stratsabteilungIVbisherzugsteilteMagistratssekretär
nannproviscrischmitderLeitungdesBezirksamtes

asseDöbling.ImDezemberv.J .wurdenbeider
leparkasseDöblingwon590Parteien210 . 163K
gtundvon1761Parteien1,808091Kbehoben.Ende

enatesbetrugderEinlagenstandK10,778. 486,derStand
HypothekardarlehenK9,072. 132.

KeineEinschränkungderGaslieferung denneuerlichGerüch
verbreitet,daßeineEaszhEinschränkungodergarFinstellung

sabgabeinWienzugewärtigensei .Wirwerdenvonzustän
le erauchemitzuteilen ,daedieseGorüchtejederBe¬

e .DerStadtrattrittinderkommendenWocheam
undnachmittagundFreitagvormittagzuSitzungen

erMännarchorfür chischeRoteKreuz.
orsitzendedesLeipzigerMannerchersRechtdanwalt
anBürgermeisterDr .Weiskirchnernachstehendes

gerichtet : MitBewunderungverfolgenwirdieBerichte
Heldentatenderk. . k.ArmeeundMarine.Ihreherrlichen

entaten ,gleichgroßimzähenVerteidigungsringenmiteinem
ückischen,anZahlweitüberlegenenFeinde,wieinglänzen¬
todesmutigenSturmangriffeaufunüberwindlich
nendeStellungen,lassenunsmitfreudigemStolzeandas
ileradenkenArminArmmitDirfordereichmeinJahrs

hundein dieSchranken. "EineWeltvonFeindenhatsichunter
nVorwändenerhoben,umdeutschesNesenzuvernichten.
eidist derübleQuellihrernochüblerenHandlunger,
derwärtigerHeucheleivergebenszubeschönigensuchen

irdihrAnprallandemOpfermutegegensei.
igerWahistattDieserLieb

TreuezuunseremruhmreichenVerbündetenOesterreich-Ungarn¬
auchwir ,soweitundsolangewirnochnichtimFeldestehen,
Ausdruckverleihen .Dertiefe Dank ,den wir unserenBrüdernin
eesterreich-Ungarnschulden,schufdiedreiKonzerte,diewirzum
BestendesRotenKreuzesvonOesterreich-Ungarnveranstalteten.
Mitgrößter Begeisterungwurdeder GedankevonunserenSängern
aufgenommen ;freudigstellte sich der Chorin denDienstder
heiligenSache ,der als Solistenihre glänzendeKunstwidmeten
OpernsängerWalterGraveundErnstPossonyvomLeipzigerStadt¬
theater ,sowieFrauMilli PossonyundEmilSalzer ,allehier
lebendegebürtigeWiener.DieAnsprachenhieltenderProfessar
derGeschichteanderhiesigenUniversitätGeheimerHofratDr.
GerhardSeeliger ,PfarrerDr .Th .ZöcklerausStanislauinGali¬
zienundderVorstanddesWienerMännergesangsvereinesHof-und
GerichtsadvokatDr .Krükl .Besondersangelegensein ließensich
dieFörderungdieserKonzertederhiesige. . k.österreichisch¬
ungarischeKonsulDr .Petersmann,sowiederösterreichische
Flottenverein,derDeutschösterreicher- Vereinin Leipzigund
derLeipzigerUngar-Verein.AlleKreisederStadt,vomeinfachen,
schlichtenBürgerbiszudenSpitzenderGesellschaftwetteifer¬
ten ,durchdenBesuchderKenzerteihreSympathiefürOester¬

reichUngarnzumAusdruckezubringenundeswarenStundenedelz
sterBegeisterungundinnererErhebung,dieandiesenAbenden
unsereGedankenlenktenzuunserenBrüderninnerhalbderschwarz¬
gelbenGrenzpfähle.MitbesondererFreudeerfüllteesdenLeip¬
zigerMännerchorunterMeisterWohlgemuthsmusikalischerLeitung,
daßerseinScherfleinzudervomRotenKreuzOesterreich
UngarnsgeübtensegensreichenHilfebeitragenundalsNeinertrag
ausdiesenAbendenzuHändenEuerExzellenzdenBetragvon
3544KüberweisendurfteindankbaremGedenkenandieschönen,in
FreundschaftverlebtenStundenin WienimFrühjahrdiesesJahres
VorallemmögenunsereliebenFreundein Oesterreich-Ungarnsich
dessenbewußtsein ,daßwirinDeutschland- allemElenddesKrie¬geszumTrotze felsenfestinGemeinschaftmitihnenaneinen
glücklichenAusgangdesKriegesglauben.Wirdenkenandiehoffent¬
lich nicht ferneZeit ,da wirin einemnachheißenKampfeerrunge¬
nen ,glorreichenFriedenunseregemeinsameBestimmungalsTräger
dermenschlichenKulturidealewiederverwirklichendürfen.Lassen

Sieunsalles,wasunsjetztinderWeihnachtszeitundDeimEint11550FarteienK8680322eingelegtundvon20395ParteientritteinsneueJahrangutenWünschenfürdieMenschheitbewegt,K14,881153gekündigt(davonzirka9MillionenKronenfür
einschließenindenRuf:„EslebeOesterreich-Ungarn!EslebeKriegsanleihe-Zeichnungen);derEinlagenstandbeliefsichEndeDeutschland! "

BürgermeisterDr.WeiskirchnerhatfürdieSpendedenwärmstenDankausgesprochen .

ZentralstellederFüreorgefürdieAngehörigender
sinterufenenundrurdledurehdenKrieginHotderatenen
L e 1 .

140Spendenausweis.
BezirkskomiteeWiedenK1506,Kriegsfürsorgestelleder
Postbeamtenund-BeamtinnenK1000 ,1Zigerfreiw .Gehalts¬
abzugstädt .BeamterK310 ,BezirksarmenratGföhlK167,
BezirkeammenratWaidhofenad .ThayaK145 ,WilhelmSaxlK90,
Dr .RichardSickingerK80 ,Kruuzer-VereinK60 ,FrauMarie
ZapfK50undzahlreichekleinereSpenden.

AusdemStadtrats.WiedasAmtsblattderStadtWieninseiner
Nummer105vom29 .Dezember1914berichtet,hatderStadtrat
nacheinemBerichtedesBürgermeistersDr.Weiskirchnerfolgen¬deEntschließungeinstimmiggenehmigt„DieschwerenBesorgnisse,
welchederWienerStadtratunddieausVertreternsämtlicher
GemeinderatsparteienbestehendeObmänner-Konferenzüberdievon
derkk .RegierungverordneteArtderBestimmungderHöchstprei¬
sefürGetreideundMehlgeäußerthaben,werdendurchdietatsäch
lichenWirkungendieserVerordnungnochübertroffen.DieHöchst¬preise,dieeineVerbilligungoderdochwenigstenseineErleich¬
terungundSicherungdesGetreidebezugesbewirkensollten,sind
geradezueinunüberwindlichesHemmnisderGetreide-undMehlzu¬
fuhrnachWiengewordenDieFolgendiesesZustandessindunabe
sehbarundesmachtsichjetztschoninweitenKreisenderBewir
kerungeinetiefgehendeMißstimmungundErregunggeltend.Die
WienerGemeindevertretungerschtetesdaheralsihrePflichtauf
dasnachdrücklichsteunddringendstezufordern,dasdie. k.
RegierungehestensgeeigneteMaßnahmentreffe,umwiedereinen
entsprechendenVerkehrinGetreideundMehlproduktenzuermöglis
chenunddadurchdieausreichendeMehlversorgungWienszu
erträglichenPreisenzusichern.ZudiesemZweckeerneuertdie
WienerGemeindeverwaltungihrebereitsam3 .Dezember1914erho¬
beneForderungnacheinheitlichenHöchstpreisenfürdiegesamteMonarchie. "

ErsteösterreichischeSparkasse.ImabgelaufenenMonnteDezegber1914wurdenbeiderErstenösterreichischenSpar=Cassevon

desMonatesaufK517,940.150.Hypothekar-Darlehenwurden
K10 ,500zugezähltundK1,670. 733zurückgezahltundwarenam
EndedesMonatesK318,059.088ausständig.DiePfandbriefdar-¬lehenbeliefensichEndedesMonatesaufK19 ,105. 437undan

sojahrigenPrahdbrierenrarenr19sascopimonlanfewe
wurdenK7 ,220.019eskomptiertundK16 ,957Olveinkanie:
EndedesMonatsbetrugderStanddesWechselundSalPortefeuillesK55 ,558. 016.

Pensionierung.DerStadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesStR.Dr .HaasdemAnsuchendes
Titular-StadtphysikusLr .LudwigKlaarumVersetzunginden
bleibendenRuhestandFolgegegebenundbeschlossen,demselben
denDankunddieAnerkennungdesStadtratesfürdieersprieß¬licheDienstleistungzurKenntniszubringen.
VomLiesingerVersorgungshaus.DemStadtratelagvorkurzem
einAntragdesMagistratesaufErrichtungeinesUnterkunfts¬hausesimGartendesVersorgungshausesinLiesingvor.Der
Stadtrats-ReferentSth,ZatzkahatsichgegendiesesProjekt
ausgesprochen,weilnurverhältnismäßigwenigeBettengewonnen
werdenkönntenundweilandererseitsderBestanddesschönenaltenParkesinLiesingzumTeilebedeutendleidenwürde.Nach
demAntragedesReferenten,derzumBeschlusseerhobenwurde,
wärediesemPlanerstdannsäherzutreten,bisdieKanalisie-¬rungLiesingsdurchgführtist .
EineFestschriftüberdasKaiserJubiläumsspital.VonderGemein-¬
deverwalungwurdeeineFestschriftüberdasKaiserJubiläumsspital
der GemeindeWienherausgegebenundist in denletzten Tagenan
dieGemeinderäteverschicktworden.DieFertigstellungdes„Gedenk
buches"verzögertesichinfolgedesBuchdruckerstreikswowieinfol¬
gedesdurchdenAusbruchdesKriegesherbeigeführtenSetzer -und
Druckermangels.DasnunmehrvorliegendeWerkenthälteineausführ¬
licheBeschreibungderVorgeschichtedesBaues,eineDarstellzung
überdenBauselbstunddieEinrichtungundistmiteinergroßen
AnzahlanschaulicherundcharakteristischerAbbildungenversehen.
DazukommennochalsAnhangzahlreicheGrundrisseundSchnitte,
welcheauchdemFachmanneinlehrreichesStudienmaterialliefern.
DieäußereAusstättung,derDruckunddieBildersindvorzüglich,sodaßsichdiesesBuchwürdigdenschonfrühervonderGemeindeWienherausgegebenenWerkenaufanderenGebietenanreiht.Das

buchistinKommissionbeiGerlach&Wiedlingerschienen.
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